
'o«ltnk-;linchrichteii ans der 
alten Oeiinatcr 

Funken. 
Provinz grandeuburz 

Berlin. Die natürliche Bevölke- 
wngsvermehrnng Prenßens betrug im 

ahre most 518,607 Personen, ess- 
96 männliche nnd 2430,3lt weibliche. 

Es wurden t,226,10't Kinder geboren 
30,509 Knaben und End-Angs- Uiäd 
en); die Zahl der Sterbefälle war 
6,6 i377, die Zahl der Ehefrhliefinngen 

264, 822 —Wn«t1rend der hiesige mal 
tische Arzt Tr. E. Joseph in der 
Sprechftunde von einein Patienten lon- 
snltirt wurde, zerfchnitt in dem elegant 
negeftatteten Waltezimmer eine biet- 

ser unbekannt assbliebene Person die 
eziige jammtlirtier Polstermobeh 

sowie die Teppiche, Vortreten, Zornw- 
liffen, Tisch-decken und fo weiter. 

ent Eigentininier ernnichst aus diefem 
achealt ein Schaden von etwa two 

intl.—-—Die Staatsanwaltfchaft hat 
iir die Ermittelung beziehungsweise 
rgreifung des Schnhiooarenhitndlers 
ofeph Nonezd der die Rentnerin 
chnlre und deren Tochter ermordete, 

ine Belohnung von 1000 Mart ans- 
» efchrieben. 

«Kottbns. Ein Sanatotinm fiir 
pgenlrante Frauen, ähnlich dem- 
tigem welches bei Groß-Vuckorv fiit 
ngenktanle Männer bereits befteht, 
ill jetzt die Invaliditäts-P und Alters- 
ersorgnngeanstnlt der Provinz Bran- 
enburg in der ziiiihe von hier errichten. 
Star zeddeL Bei dem sogenann- 

» Baalslfebbel pfliigte ein Knecht 
s·nen Topf mit silbernen Hohlpfeni 

"gen one-; die jüngsten stammen aus 
ent Jahre still-. Da in jenem Jahre 
innig Johann von Böhmen in die 

« Zaufitz einen Einfall machte, fo ist 
.-"z.ffenbar der Torf bei dem Anznge des 

Feindes vergraben worden. 

preiva Damms-n 
; sPapenburg Aus der Ernesanl 

in Binnenschisf. Ven der Besatzung 
urde nur der Schiffer tilockgeter ge- 
tret; 1300 Mart baaresisield konn- 

; ·«en geborgen werden. 
Schnega. An 130 Fatnilienviiter 

n hier und Umgegend sind dieser 
« 

age in wenig erfreulicher Weise über- 
ascht worden. Der Paftor Vudde hatte 
us der letzten Stjnode in Lnrhow dar- 
ber Klage gefiihrt, daß in Echnega 

nder an öffentlichen Tanzlustbarteis 
theilnehmen, ohne daß die Polizei 

agegen einschreite. In Folge dessen 
at nun das Vandrathearnt zu Lhchoiv 

ie Vater aller derjenigen Kinder, 
elche an dein letzten Erntesest in 
chnega lheilgenoinnien hatten, mit 

irrem Strafbesenl aber I Mark be- 
acht, darunter auch den Pastor Budde 
«lbst. 

Provinz D essen-Ile- iTaU. 

» Frankfurt. DerMineraloge Dr. 
i» Otto Basler-. der Begründer und lang- 

Mige Leiter des freien deutschen 
s othstists itn Goethehanse ist in Sulz- 

» bei Soden gestorben. 
Hunnen In der Niihe des hiesigen 
stbahnhoses liest sieh eine Fran, die 

Fettsurht litt, von einein Eisen- 
hnzuge überfahren und fand den Tod. 
Wiesbadern Die iiitsarnnttlosten 
; hiesigen neuen Vahnhoseo werden 
f it,(i00,00ti Mart geschützt Eine 
inisterialtommission wird demnächst 

«- e hiesige tiiegend bereifen und der 
trei- der lieberbriicknng des Nheineø 

« Mainz niiher tretin. Davon wird 
abhängen, ab Wieebaden mit Mainz 
direkte Verbindung gebracht werden 
rd oder nicht« 

Provinz Pommerw 
lettin. Der Kaiser hat dein 

itan siir die vorzüglichen rnit dein 
nelldampier Kaiser Wilhelm der 

roße« erzielten Ergebnisse die goldene 
edaille siir Gewerbesleiß verliehen. 
K ödl i n. Wegen Gefährdung eines 

Z·-- senbahnzugee wurde von der Stras- 
ein Knabe, der eben das l2. 

Hiksahr vollendet hatte, zu einein Jahr 
sitngnisz verurtheilt. Derselbe hatte 
Mai d. J. beider Aalbecger Klein- 

hn »aus Spaß« einen großen Stein 
t Draht auf die Schiene befestigt 
d eine Etirgleisnng des Zuges wäre 
vertneidlich gewesen, wenn nicht 

riibergehende Whnarbeiter den Stein 
ernertt und entfernt hatten. 

provinz Post-m 
P fett. Wndrnth n. Helltnanns 

» issa wurde zum hiesigen Poltzelprcjfis 
enten ernannt. 

v, Brett-berg. Das chzwurgericht 
ists rurtheilte den Arbeiter Manto nan 

Jqølchlowo zu lebenslänglicher Zucht- 
T. .«i:-t·!msr Monla Halte ans Rache 

.-: n Arbutcrwolfnljano angezündet Acht 

kommen· 
Jnotvrozlatu Wegen Belei- 

gnng des Landratlfs Hoffenpflug und 
Difttiltelontntiffnrs Altmann, 

lde in Sucan wurde der Propft 
bylineli zu IIW Mark Geldstrafe 

kurtheilt. 
« 

Provim Ostprcnfiew 
E Stdn i gsbe rg. Der Magistrot ist 

nnetlennenowekther Weife beflissen, 
e leidige Granulofe zu bekämpfen. 
It follen für die ertrantten Volls- 
nllllnlser befondere Trochomtloffen 

xspgerichtet werden, in denen fle ge- 
nat von den anderen Schülern nnters 

werden sollen. Die natürlich 
l großen Kosten vetbundene Mal-« 

l mußte im Jntereffe der Er 
ung getroffen werden, do manche 

mit der Gronulofe behafteten Kin- 

der schon mehr als drei Monate der 
Schule sern bleiben mußten. 

Lytt. Zwischen hier und Prosilen 
wurde durch eine Maschine eine als 
Schrankenwiirtcrin fungirende Bahn- 
wiirtersran überfahren und getödtet. 

Ta pi an. Jn der hiesigen Zucker- 
sabril wurden vier Arbeiter, die einen 
Kessel ausbeisertem durch überweisen- 
den Saft verbriiht, zwei davon so 
schwer, daß iie alsbald starben. 

Provinz Ulcstpreusiew 
El bi ng. Beim Vrande eines 

Arbeiterhanseo in lsiroß-Tillendorf sind 
zwei Kinder verbrannt- Zehn Personen 
sind verletzt worden, darunter drei lehr 
schmer- 

Z t rn o bn rn. Tie hiesige Stras- 
lammer verurtheilte den Besitzer 
Tynicii in Vrudzaw wegen Belei- 
digung der Mitglieder des Vereins zur 
Förderung deis Deutschthums zu 200 
Mart Geldstrafe-. 

T h o r n. Aus dem Rittergnt Gorini 
nen sind sammtliche russischen Arbei- 
ter, gegen tu, plötzlich schwer erlrankt; 
einer ist gestorben. Wahrscheinlich liegt 
Bergiftnng vor. 

thinprovinp 
Bonn. Die Straslammer ver- 

urtheilte den Nechnungssiihrer des hie- 
sigen städtiichen Schlachthaused, Her- 
schel, einen sehr vermögenden Mann, 
wegen fortgesetzter Unterschlagungen 
im Amte zn zwei Jahren Gefängniß. 

Kreuznach Für die Trauben- 
ernte in dem abgesperrten Bei-laus- 
bezirk zu Langenlonsheim erlöste die 
Reichetasie bei der Bersteigerung 6000 
Mart oder 7..50 Mark siir die Aiche zu 
60 Liter. 

M iillieim. Aus dem Walzwerk 
der Firma Boerling u. Co. slog das 
Schwiingrad der großen Dampfmaschine 
in die Luft. Zwei Personen wurden 
schwer-, verschiedene andere leicht ver- 

letzt. In dein Walzwerk wurden große 
Verwiisiungen angerichtet. 

Provinz Hat-it ken. 

Halle. Die Vereinigte Pont- 
tner’sche Eisengießerei und Halle-sehe 
Maschinenbananstalt, vormals Vaaß n. 

Littntanm feierte in diesen Tagen zu- 
gleich tnit dein Lösiihrigen aniläntn 
ihres Bestehens ole Aktiengesellschaft 
die Fertigstellung ihrer Hutt· Eies nnd 
Kühlmaschinetmnlage Ane- diesem An- 
laß war Von der hiesigen Direktion itn 
»Neuen Theater« eine größere Festlichi 
leit fiir ihre zahlreichen Beamten nnd 
Arbeiter veranstaltet- 

Weißenfel6. BeimAnZiehender 
Pferde an der großen Steigung der 

Zeit-Der Chaussee siel das fünfjährige 
Zähnchen des lFsJeschirrsührerS Wagner 
votn Fuhrwerk herab Und gerieth nnter 
die Räder des Wagens, so ons; ee nor 

den Augen des Vaters überfahren und 
getödtet wurde. Der schwer heim- 
gesuchte Vater wollte sich auch unter 
die Räder werfen, um dasselbe Schick- 
sal wie sein Kind zu finden. Durch 
das Dazwiskhentreten theilnehtnender 
Leute wurde er aber von seinem Vor- 
haben abgehalten. 

Provinz xichlcsiem 
Breelatr Kardinal learn gestat- 

tete der evangelischen liirchennetneinde 
in Reichenbach während der :)lenobcrtion 
des evangelischen Gotteehanieei die Be- 
nutzung der dortigen katholischen silb- 
sterkirth 

Glogau. Vom hiesigen Schwur- 
gericht wurde der Arbeiter Wilhelm 
Guts-he ans Neusalz wegen silns Brand- 
stiftungen zur gesetzlich höchsten Strafe 
von 15 Jahren Zuchthaud verurtheilt. 

lDer Angeklagte hat die Brände ohne 
Fdas geringste Motiv, nnr einzig and 
l Freude am Brennen angelegt. 
provink Fels leswiwgsolsielw 

l KieL Im NordsOstseesltanal er- 

folgten bei liilotneter 25 Elintidntngen 
der Flanalbösrhttng, durch welche jedoch 
der Verkehr nicht gestört wird. Es sind 

gosort Baggerungen vorgenonnnen wor- 
en. 

Wesselbnren. Die Leiche dei- 
Oberntaten Riechert vorn untergegan- 

»genen Torpedaboot »M« ist an der 

F holsteinisehen Westtiifte angetrieben und 
;nach Wesselbnten überführt worden. 
JRieehert wurde bei der Katastrophe; 
li« Meer geschleudert. I 

provlnk Ækstfalem s 
Vitia st e i iisiirt. Dein verstor- s denen »Li«iiiinlattig« Sil)orlettter-?llst 

soll liiei ein Tenkmal erst l)en. Für 
diesen Zweit sind bereite iiutio Mark ge- 
sammelt. Bei dieser tsjclegeiilseit itiag 
daran erinnert werden, das; der West- 
siilische Baitiinuueiii seiner Zeit be- 

schlossen hatte-, siiiiuii Ztister mit 
einem zlastinansinand non 25,0it0 
lMatk ein Mun. i neitt in rUiniister zu 

;crticht«en, dass til-ei die Stamm-ritterl- 
kttng sich iiieiqisite, den Toiiiplatz dasiir 
her ugebeii. åoe st. In dein benachbarten Kirch- 
dors Dinler trisfi der gewiß ielir sel- 
tene Fall zu, das: siiki seit 200 Jahren 
das Amt des tssettieiitdelelirere, des 
Küsten nnd dea Organisteti von dem 
Baker aus deti Sonn vererbt l)at. Die 
Lehrersamilie Dalillias ist während der 
Zoosiilitigen Wirksamkeit ganz eng init 
der Gemeinde verwachsen und ihr lieb 
und wertli geworden. Der jetzige sit-» 

ber der Stelle, Friedrich Dahllios,J 
elerte kürzlich sein Löiilhrigeo Dienst- 
ubilaittn, das von der ganzen Ge- 

meinde sestlich begangen wurde. 

Fuchse-m 
Dresden. Neiillch Abends ging- 

der von der Firma Breinine n. Co. voi 

vier Jahren neu erbaute große, kürzlich 
mit allen Verbesserungen versehene. 

sahrbare Dennetelevatoy der seinen 
Stand unterhalb der Marienbriicke am 

Altslädtcr Elbtai hatte, in hellen Flam- 
men ·an und brannte in kurzer Zeit 
total nieder. Cirea 100 Centner Ge- 
treibe und ein Posten leere Säcke wur- 
den ebenfalls ein klian der Flammen. 
Allgemein wird Uiiandstistung ver- 

muthen-Die siirhfisrhe Regierung ist 
gutem Vernehmen nach mit einer Um- 
gestaltung des SeminarUnterrichts be- 
schäftigt. Geplant ist die obligato- 
rische Einführung der sranzosischen 
Sprache in den Vehrplan und die Er- 
höhung der llnterriehtsdauer von sechs 
aus sieben Jahre-. 

C h e m n i h. Der Erzgebirgsvereiu 
hielt tiirzlieh hier seine Delegirtenver- 
sammlung ab. Vertreten waren 31 
Ztveigvereine mit 497 Stimmen. Be- 
ioilligt wurden 750 Mart Beihilfe für 
einen Thurm aus dem Gleesberge bei 
Schneeberg, 17,800 Mart zur Erweite- 
rung des Ficlitelbergifauses, 500 Mark 
zur einheitlichen Wegemartirung im 
sächsischen Erzgebirge, vorläufig 800 
Mark zur Herausgabe eines Ansichtsi 
plakates vom Erzgebirge, das etwa 
4000 Mark Kosten verursacht. Die 
nächstjährige Versammlung sindet in 
Altenberg statt. Der Gesammtvorstand 
mit Dr. Köhler an der Spitze wurde 
wiedergewiihlt. 

Crirnmitschau. In dem nahen 
Naundorf ist die Vigogne-Spinnerei 
von Lindner total niedergebrannt. 
Zahlreiche Borräthe und Maschinen 
sind vernichtet. Der Brand entstand 
durch Explosion einer Lampe. 

Leipzig. Die Polizei verhaftete 
sden inuthmaßlirhen Mörder der Frau( JHorn in der Person des Marlthelfers» 
; Gustav Baurich, der 1874 in Wams-! 
dorf geboren ist.--Der bekannte humo- 
ristische Schriftsteller Gustav Schu- 
mann ist hier gestorben. 

Z wi ck a u. Die Straßenbahn über- 
suhr in der Hauptstrasze von Schedewitz 
ein vierfahriged Kind, das vollständig 
zerstiickelt wurde. 

Thüriugische Hinter-. 
Greis. Die bisher im Rathhaus 

untergebrachte städlische Sparkasse soll 
ein eigenes Heim erhalten, zu tvelchem 
Zweite die Stadtväter 85,000 Mart 
bewilligt halten- 

Jetta In Neustadt an der Orla 
ist die große Schneidennihle von Gäh- 
litzer vollständig niedergedrannt. 

Rudol st a d t. Ein schönes Beispiel 
von Liebe nnd Anhänglichkeit an seine 
Vaterstadt hat der in England verstar- 
bcne Ernst Wilhelm Thiem gegeben, 
indem er L500 den Wol)lll)ätialeile- 
anstalten des Frauenvereins in Rudol- 
stadt testamentarisch ver-machte- 

S chle i t. Die Bahnslteeke Schleie- 
Saalburg ist vermessen worden; dar- 
nach tviirden sich die Vanlvslen ans 
800,0»() Mart bei Zchmalsvnrltalnt 
und ans l,5t;a,»«n Mark bei Volldahn 
belaufen. 

Weidm Hier steht die Gründung 
einer Jule-Zrinnerei nnd -Weberei 
bevor. Der Ztadtrnth daselbst gewahrt 
nicht nur den Battplatz, sondern sichert 
auch Stenersreiheit ans sims Jahre zu. 

Freie gotådtr. 
Ha m barg. Dieser Tage war hier 

der Ausschuß der deutschen Turnerschast 
versammelt uttd sisile wegen deet hier 
1898 abzrthaltenden nennten deutschen 
Turnsested den Beschluß, den Beginn 
des Festes ans Samstag, den 2::. Juli 
anzusetzen. Festplatz ist das viel dahin 
ztt Planirende, 28 Hektor graste Hei- 
ligettgeis«tseld.—T«ie Heil-ingeniertnlie 
bei dem an der Eldemnndnng gestillte- 
nen Turpedubvole »E- 2ti« sind ausge- 
geben worden, da das Boot ties unter 
Wasser liegt. Wollte matt es ntit Fiel- 
ten zu heben versuchen, so wiirde ed 

svsvrt durchbrechen, da ed stellenweise 
nur vier Millinleter starke Wandungen 
hat; ed leer zn pttmven, nachdem ed 

vorher lustdicht verschlossen, wiirde bei 
seiner tiefen Lage von 22 bis 26 Meter 
ebenfalls ttnlklos sein. 

Vremea Wilhelm Frahm, Mit- 
inhaber deet weltbelannten Cigarren 
geschästes Hermann llvmann n. Ca» 
langjähriger Votiilzender der hiesigen 
deutschsreisinnigen Partei, ist, 07 
Jahre alt, gestorben. 

B r e ln e r h a v e n. Verschiedene-n 
hiesigen Gewerkschasten, welche für die 
strikenden Maschinenbanet in England 
Sammlungen veranstalten wollen, isl 
amtlich mitgetheilt worden, daß rtach 
einer sriiheren Senatsverotdnung nicht 
nur die Sammet-, sondern auch die 
Veranstaltet derartiger Santntlungen 
sich strasbar machen. 

Glocnüurg. 
Ol de nbtt t·g. Pius eine originelle 

Verwendung ist die liebe Jugend in 
unserer Gegend bei dem von ilsr angen- 
blicklich eifrig betriebenen Drachcnsport 
gekommen. Der in der Lust schwebende 
Drache wird am Rade befestigt und 
dann wird mit aller straft gegen den 
Wind lot-gefahren Dieser Sport kann 
natürlich nur aus großen freien Plänen 
betrieben werden, es ist jedoch ergötzlich 

"anzusei)en, wie der Drache tsoch oben, 
allen Evolutionen des Fahrers folgend, 
in sansender Geschwindigkeit die Luft 
durchschneidet 

Knecht-apart. 
Stokgard. Auf der Strecke Nen- 

brandenbttrgsStorgurd entgleiste nett- 

lich in Folge Stiadreifenbrnches ein tnie 
Steintotilen betadrnrr Wogen deo Fun- 
zugee. Irr entgtciste Witgcn ist next 
ciren drei Kilometer itn Zuge rnit- 

gciuuien, wodurch diese Strecke dtW 
Aussenen der Moder aus vie Schmut. 

unfahrbar gemacht wurde. Der Ver- 
kehr war etwa drei Stunden lang unter- 
brochen. 

« 

Yeaunsrbweig. 
B l a nle n bu rg. Im Nachbardorse 

Heintburg laut jiingst der Gemeinde- 
einnehmer Brendel Abends gegen il 
Uhr von der Besorgung seiner Geschäfte 
als Barbier nach Hause und öffnete 
den (sjeldschrant, unt noch einige dienst- 
liche Arbeiten zu besorgen. Plötzlich 
wurde er von zwei vermummten Män- 
nern iiberfallen, die dann aus dem 
Schrank eine Kassette mit 10,000 
Matt raubten und verschwanden. 

grohberzogtljnm Dessetn 
Darm ftadt. Der Verband bes- 

sischer Jnnungen und Bernfsbereine 
erklärte sich der Mehrheit nach gegen 
die von der Regierung beabsichtigte 
Errichtung nur einer Handwerkerkntu- 
mer in Taintstadt und befiirwortet, 
siir jede der drei Provinzem in Darin- 
stadt, Mainz und Gießen, je eine 
Kammer zu errichten.-——Die seierliche 
Grundsteinlegung zu der griechischen 
Kapelle auf der Mathildenhöhe fandin 

Pegenwatt des tussischen Kaiserpaares 
tati. 

Bingen. Das hier unter der 
Direktion des Regierungsbaunieifters 
Hoepke neuerrichtete Rheinische Tech- 
nitum zählt bereits über 100 Schüler. 
Die Stadtverwaltung hat dem Tech- 
niknm ein Anstaltsgebäude auf sind- 
tische Kosten zur Verfügung gestellt. 

Grün i n g e n. Jn unserer Gemm- 
lung wurde bei der Forschng nach 
einem größeren Kastell durch Hofrath 
Kofler ein eigenthiimliches Bauwerk 
als Wachtthurnt oder Wachtposten vor- 
gefunden, der setzt, da die Limesfop 
schung beinahe beendet ist, als einzig 
in seiner Art dasteht. Es ist ein kreis- 
runder Thurm von der Größe des- 
jenigen, der sriiher von demselben For- 
scher eine Strecke weiter gefunden 
wurde. Jndesz steht der zuletzt aufge- 
deckte Thurm in der Mitte eines mas- 
siven Gebäudes das einer st·iihrotna- 
nischen Kapelle tnit runder Apsis nicht 
unahnlich ist. 

Pay-tm 
M iin ch e n. Jn dein Habererprozeß 

hat das Landgerichl wieder sechs Ange- 
klagte zu 3 bis lz Jahren, 3 zu sz 
bis 2z Jahren und die beiden Per- 
sonen, die das Bier herbeigefchafft 
hatten, ztt je 7 Monaten Gefängniß 
verltrtheiit.—Hier ist ein lsiendartn 
flüchtig gegangen, der ein Belociped 
gestohlen nnd versetzt yaben soli. Dein 
Mann wird allgemein nachgesagt, er 

habe sieh »bisher als brav und tüchtig« 
erwiesen-Als neulich Abends aus dem 
Stirnperron des Eentralbahnhofes ein 
Landmann, der utit detn Schlietseet 
Zuge abreilen wollte, auf seine Uhr 
jah, zog ihnt ein Gauner von rückwärts 
seine tnit Baulttotett nnd Werthpapie- 
ten gefüllte Brieftairlie ans der Sei- 
tentasche des Amtes-. Tet· Taschendieb 
war jedoch bei feiner :l.lianipulation 
von einer Frau nnd einein Italiens- 
diener bemerkt worden, die ihn festhiel- 
ten, bis ein Gendaint xttt Stelle war. 

Attebary. Ein Jahr likeiiingniß 
erhielt der mit-lange linade Aroid, 
Sohn eines verstorbenen Vuchhalterö 
von hier, der sich in Laden des Kon- 
sutnozreine iiliets tllnatt in einem Ver-» 
steck aushielt und ete l«ndeulasse mit 
etwa 210 Mztsl elnndeksliu Den Ran 
verjubeite er ain mitneirhischent Ges- 
biet uttd lehrte dann freiwillig hierher 
zurück. 

Bahrenth Fu der fiiose’scliett 
Zuckcrfabril in Et. Oel-argen risz eine 
Aufzugdkette, an der lich Zu Centner 
Zucker befanden. Die Last traf den 
Arbeiter Görner so unglücklich daß der 
Mann an den hietdutcts etlittetteti Ver- 
letzungen verstarb. 

Eichslätl. Mit dein Baue der 
Volalbahn nach liindittg wurde dieser 
Tage begonnen. 

erlangen Ue einander-rings- 
arbkiten int Personenbalmbof dnhier 
schreiten tnftig weiter. Tiniti Entfer-» 
innig der oftlielfen Geleife wird der; 
Wintan anf ungefähr dao Treifartje 
feiner bisherigen Breite verbreitert. i 

J n got ftad t. In geheimer Sitzung 
beider fiadtifchen Kollegien nnirde dei« 
Antauf der hiesigem der Augetrurger 
Aktien-(85efellfchaft gehörigen istaefabrik 
Inn den Preis von 275,»»o Mark be- 
fafloffetr Der Vertrag lauft nortf bio 
zinn Jahre 1899. 

Nürnberg. Tag Vermögen der 
unter magifiratlicherVerioattnng stehen- 
den Wobltbiitigkeitdftiftnngen beträgt 
iiber ts-,0(n),000 Mark. —— In der 
Säftnfifitziiiig des Andfrtniffeo des t.«. 

deutschen Bundesfchießend nnirde ein 

Defizit non etwas iiber int.),no» Mart 
festgestellt. Vom Garantiefonds wirr- 

den 25 Prozent eingefordert. 
Worishofen. Das Juweliep 

geschäft von M. Geifel, die Fern-buch- 
izandlung von Müller-, das Milch- 
sefchäft von J. Kiebele und dag Pa- 
tifer Modengefehäft von Mlle. Ber- 
nue find einem Brande zum Opfer ge- 
fallen. Bei der Schnelligkeit des Uni- 
fichgteifens des Feuers konnte ans den 
abgebrannten Häufern faft nichts ge- 
rettet werden. 

sus- dcr Rheinpfalp 
Speyer. Auf eine Ansrane oer 

Tabakverkaufctnenofienistraft Schiffer- 
ftadt, die fich ini :·inf:t,tuf: an den dor- 
tigen Raiffeiffennerein gebildet bat, 
aber die nothigen Raume zur ragt-inni) 
m Tot-ais nicht besitzt, befrtnoii der 
Spenerer Stadtratb, die Errutnnim 
eines Lageiyaufes fiir Tadat in der 
stintie des Bonnhof-S in Erwägung zu 

Sten. « 

Be rg. vDer Durstes Andreas sites-; 
von hier, der cis-T ilsnsenestxgieit s.;:i 

15 Jahre alter- :’-.!.-’s.itrtien eriii ts: wurde 
zu zehn Tun-zu tdfxxtingu s: usrzxktheilL 

N e u st a d t. Tie neu iegrnndete 
Freiniaurerieae »Hut- Freundschaft 
Haardt« hielt hier liirzlirh ihre Grim- 
dungsseier iin (..s)esellsch.iftohause ab. 

Württcmlierg 
Stuttgart. Die Deutsche Partei 

hat die Anstellung eines Geschäftsfüh- 
rero beschlossen. In einer öffentlichen 
Anzeige ladet der engere ikandesaiis- 
schusz «Parteigenosssen, welche mit den 
politischen Verhältnissen in Württent- 
berg und iin Reiche genau vertraut 
sind, eine gewandte Feder, Sicherheit 
im öffentlichen Auftreten, sowie red- 
nerische Schulung besitzen,« zur Be- 
werbung utn den Posten ein-Die 
Deutsche Verlagsanstalt, Stuttgart, 
schließt das Geschäftsjahr 1896—97 
mit einein Reingewinn von 327,698 
Mark, gegen 299,082 Mark im Vor- 
jahr. 

Bi berach. Jn dem nahen Altheint 
brannte es in letzter Zeit wiederholt. 
setzt wurde der Brandstister entdeckt; 
es ist der Hornist der Altheimer Feuer- 
wehr. Der Mann hörte sich zu gern 
Alarm blasen, weshalb er ,,ziindette.« 

Eßlingen· Der unliingst vom 

Militärgericht in Tiibingen wegen einer 
vorlauten Bemerkung gegenüber einent 
Osfizier zu zwei Monaten Festung ver- 

urtheilte Landwehrmann von hier ist 
vom König begnadigt worden« 

Heilbronn. Die Straskaminer 
? verurtheilte den Schriftsteller Max 
Dunkel-Langenberg von Mittenwalde 
wegen einer Reihe von Betrügereien 
im Riicksall zu vier Jahren Zuchthaus. 
—(ZS besteht die Absicht, zwischen hier 
und Mannheint eine regelmäßige 
Dampserverbindung fiir Personen- und 
Giiterverkehr einzurichten. 

T u bi n g e n. Vom Gemeinderath 
wurde siir den verstorbenen Oberbürger- 
meister Gocs Genieinderath Professor 

; Dr. v. Schönberg, der Ztadtschultheis;- 
amtöoerweser, gewählt. 

il l ni. Oberbürgermeister Wagner i 
reiste siingst nach Berlin, uin an deu’ 
Spruchfiuungen des k)ieicheversiche- 
rungsamted theilntnehtnen und zugleich 
detu preußischen striegdministeriutn die· 
Frage der Entfeftigung der Stadt littu 
zu unteihreiten. Die (i-ietteigtheit, die 
Festnngsdniaile au die Stadt abzutreten, 
ist bei der Miiitiirvernuiltung vorhan- 
den. Nur iiber den von der Stadt ge- 
botenen Preis von :;,.-'-(-«,(mu Mart ist 
noch keine liebereinstinimung erzielt. 

l 

Baden. 
Karlsruhe Das erste deutsche 

Madchengymnasiuin verbleibt in Karls- 
ruhe. Das Winteriemester hat begon- 
nen und der linterktricht nimmt den ge- 
wohnten Fortgang Eis liegt nicht der 
mindeste Grund vor, die Srlnilerinnem 
welche noch zwei Jahre bis zur-Ab- 
legung deri)keifepriisttngen halten, plötz- 
lich nach Hannaner zu tronsportirem 
nur weil ein Wechsel im Präsidinm 
des Vereine erfolgt ist« Die lieber- 
nahme der llntcrriehtsanstalt durch die 
Stadt Karlsruhe war ein heiß erstreb- 
tes Ziel aller der V.Iiitglieder, die sich 
unter der neuen Flagge »Frattenbil- 
dung« zusannnenqethan 

Fi o n st a n z. Der verstorbene Kauf- 
mann Griitzinann vertnachte der Stadt 
50,000 Mark zunt Schul- und Armen- 
fonds. 

Osfenbura Die tiirzlich hier 
vorgenonimene Wahl eines zweiten 
Bürgermeisters verlief t"estiltatlog, 
da keiner der beiden scandidatcn die 
erforderliche Stinintenzahl Um bekam. 

Pfor ehe i ni. In gräßlicher Weise 
verlor der verheirathete stiidtisrhe Stra- 
ßentvart Friedrich Lriiitherichdas Leben. 
Im Begriffe, einein ntit Kohlen be- 
ladenen schweren Wagen, der anf in der 
Lindenstraße lage-indes Schotte-unme- 
rial ausgefahren war, wieder auf die 
Fahrstrasze zn helfen, tnurde der Un- 
gliickliche non der herannahenden 
Dampsstmsscnwalze erfaßt nnd so Jn- 
sammengedriickt, daß der Tod alsbald 
eintrat. 

Eckasz-Lolhriitgi»n. 
Slrafibnr·x1. Staatsinth»Wind 

Fllein lgonvernemental-liheral«-, einer 
der Führer der friiheren Antonontifien- 

»patlei, langjiihrigee Mitglied des Lan- 

)deeauefchnffe·s, feit «."l Jahren Präsi- 
dent deö Be irietaged des linterelfafi, 

jift im Alter von »s« Fuhren hier ge- 
f starben. 

) jIioltnaL Der TUieehaniler Eng- 
.gaf fer, der im Ilngnft den Draaoner 

lszehniidt durch einen Flintenfrhufi t"o"d 

iki 
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tete, ift vom Zinwniaerirht freiaefvro 
then worden :Ilnrh die Frage der fahr- 

llaffigen Tödtnng wurde verneint.——— 
lFin Kaufmann von hier wurde in 
Deutsch-Oftafriia wegen Diebstahld 
zu 15 Monaten Gefängniß verurtheilt. 
Er niufz nun diefe Strafe hier« abfitzen 
lind wird deshalb von Afrika iiber Bre 
men hierher befördert. 

Mara ngeiSilvange Hier 
wurde der invalide Bergwaan Niko- 
laus Dax wegen Vergiftungsverfnchee 
oerhaftet. Er wird befchuldigt, in ein 
Weinfaß, welches dem mit ihm irn 
gleichen Haufe wohnenden Bergmatin 
Spieß gehört, eine Quantität thel 
oder einen anderen giftigen Stoff ge- 
fchiittet zu haben. 

guzemburg 
Luxemburg Im Großherzog- 

thurn geht man damit um, den Peit- 
rvagendietift durch I.l.’.·te-rsrvagen befor- 
gen zu laffen, die mit Dampf getrieben 
werden; in einem Wagen, wie die- 
jenigen, die der Pariser Jngenienr 

Scotte vor einigen Wochen der Regie- 
rung vorsiihrte, tonnen 12 Personen 
bequem Platz finden. 

Geäerreitd. 
Wien. Tit ordentliche Professor 

fiir gemeines und dsterreiclnfcheö Pri- 
vatrecht an der hiesigen Universität, 
Doktor Franz Hofmann, ist hier ge-— 
storben.——Den 15. Selbstniordversuch- 
machte hier-, mit dem gewohnten Miß- 
erfolg, die nnterstandslose Franciscc 
Holzbanet.-——:)lnf dem Centralsriedhofe 
gibt es heuer tolossale Mengen von-.- 
Feldmiiusen. Ganze Reihen von Grabs-is 

hiigeln sind sornilieh unterminirt, mat- 

sieht an der Oberiläche dicht Loch an 

Loch und vor den Augen der Gräber- 
besucher husclten diese Thiere über 
Gräber nnd Wege von einem Loch in’e. 
andere. 

B ozen. Hier herrscht zur Zeit eine. 
derartige Wolniungsnoth, daß verschie- 
denen Beamten- und Ossiziersfamilien 
mit Hilfe des Magistrates ein Unter- 
kommen gesucht werden mußte. 

Budapest. Der hier verstorbene 
Hausbesitzer Szendey hat sein mehr 
als 100,000 Gulden betragendes Ver- 
mögen wohlthätigen Zwecken gewid- 
met. 

Gras. Deutsche Studentenv zogenv 
iiirzlich lärmend vor dasHaus des Uns-s- 
versitätsprosessors Frischauf, der ab- 
fällige Aeußerungen über eine Sektion 
des deutsch-österreichischen Alpenvereins 
gethan hatte. Die Polizei schritt ein« 
und verhaftete 12 Studenten. Die 
Studenten lzogen darauf vor das Poli- 
zeigebäude und verlangten die Freibri- 
sung der Verhafteten. Ein Student iF 
leicht verletzt worden. 

Großkitinda. Die beiden Land-s- 
wirthe chn warteten den wegen Töd- 
tung ihres Vaters nach neuniahriger 
Zuchthanestrafe frei werdenden Jeszi 
ab nnd tödteten denselben auf ossener 
Straße. 

Innsbruck. Der hiesige Ge- 
meinderath hat den Beschluß gefaßt;ff 
daß das einer Jlugsburger nnd Bude- 
pester Firma gehörige Jnnsbrucker 
Elektrizitätswert nm den Preis von 
490,000 Gulden fiir die Etat-tange- 
kaust werde. 

O e d e n bu r g. Der Binderineister 
Gustav Fickert aus Wandors betrat trotz 
Abredens seiner Freunde einen Keller-, 
in welchem heutiger Most giihrte unt 
wurde bald daran todt ausgefunden 

S z e g e d i n. Das um 200,000 Gui- 
den erbaute siultnspalais dahier ist 
dein Einstnrz nahe. Das Gebäude zeigt 
unzählige Risse. Es wird eine Kata- 
strvvhe befürchtet 

T r o p p a n. In einer hier abgehal- 
tenen Versammlung hat der Abgeord- 
nete Deinel sich folgenden schönen Satz 
geleistet: »Ich hasse, daß die schöne 
Begeisternng, die ich bei Ihnen hier 
finde, nicht wieder nur eine Eintagsss 
fliege ist, die nur von heute bismorgen 
in Ihrer Brust lodert.« 

zehn-eh 
Bern. Jtn Nationalrath hatte 

Wullschleger-Basel (Eozialdetnokrat) 
den Bundesrath interpellirt wegen ver-- 

schiedener angebliche-r SoldatenrrtitE- 
handlungen. Aus der Antwort, die die-.- 
Bnndesrath Müller, Chef des Mitinh- 
departentenw, ertheilte, ergibt sich, 
daß die Behauptungen tneistentheile 
unwahr sind. Spezielt wurde den Sat- 
daten in Thun niemalsz befohlen, 
Dourhebtider ohne Badehoseu Fu neh- 
men. Der Butideerath Miiller bezeich- 
nete dagegen die Bestimmung dee 
Dietrstregteittents, daß Beschwerden der 
Soldaten, die erst nach Entlassung ans: 

dem Dienst erfolgen, ftrasbar seien, ate- 
unhaltbar. 

Zur-ich Professor Tr. Forel, der 
bekannte Psnchiater, Professor an der 
Universität Ziirirln Direktor der staats 
lichen Jrrenanstalt und Fiihrer der 
internationalen Anti Alkoltol Bewe- 
gung, hat wegen wiederholter heftiger 
Angrisse in der Presse seine Aenner 
niedergelegt nnd wird irre Privatleben 
zurücktreten. 

Uri. In Altdorf fand kürzlich Re- 
itutirnng statt. Jnr W -««s.-. ist da—: 
Resultat der piidagogisrhen Pins»,:s;» 
etwas besseralg das letztjälsrige, absehen 
der erste Tag zu schlimnteren Befiirch 
tungen berechtigte. Es gab zientliii 
viele Sitichtswissetz dagegen anrh rechts." 
gute Resultate-. Man erzählt, ein Re- 
krut non Brit-isten habe von Wilhelm 
Teil nicht-J Andere-I zu sagen gewußt- 
als das; es in Bin-girrt ein Wirthshaus: 
zunt ,,:I,8ilheltu Teil« gebe. 

S rinr«h;. Aus deu Triinttnern dec: 
versthntteten entsteht zusehends das-»- 
ncne tstoldau Mit der Erdsfnung dee 
neuen Bahnhosee touuten einige grö- 
ßere nwderne Hotele dein Betrieb über- 
geben werden. 

Bei s e l. Rennean der Bevölkerung- 
Baselg sandte der djiegietnngetrath an 
Arnotd Bötttin zu dessen m. Geburts-— 
tage ein Gtiietmunsch-Telegmntm uni» 
wandelte den Namen der bisherigen 
Lundgauersttasie in Arnold Böcklin 
Straße um- 

G rau b ii nd en. Im Laufe dieses. 
Sommers vottsnlnte der Führer Schu- 
cher in Pontrcinm die iud· Besteigung 
des Bernina c tin-II Meter) und Führe-: 
Mettier in Vers-tin die l()«. Besteigung 
des ’Titizettl)oiiie. Ohne Zweifel war 
die Veztvingung dieser Bergkiesen est 
mit höchster Gefahr verbunden und den-- 
noch ist bei sämmtlichen Touten kein- 
erhedlicher Unsall geschehen. 

A a r g a u. Durch Voltsadstimmung 
im Kanten wurde das Wirthschastsgesetz 
verwotfen, das Bratidversiclierungs- 
gesen, das eine odligatotische Mobilien- 
vetsicherung bringt, angenommen. 


